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Die konsequente Umsetzung von Zielvereinbarungen,  
die regional von den Kassenärztlichen Vereinigungen 
(KVen) und Krankenkassen getroffen werden, könnte 
zusätzlich Einsparungen in Höhe von 328 Millionen 
Euro einbringen. 

Maximales Einsparpotenzial
Läge der Versorgungsanteil mit Biosimilars bei 100 %, ließen 
sich 542,96 Millionen Euro zusätzlich jährlich einsparen.

Realistisches Einsparpotenzial
Würden alle Ärzte so viele Biosimilars verschreiben wie in
der KV mit dem höchsten Biosimilar-Verordnungsanteil, 
ließen sich jährlich weitere 328,45 Millionen Euro einsparen.

Verwirklichte Einsparungen
Demgegenüber stehen 342,97 Millionen Euro, die wir 
bereits heute durch den Einsatz von Biosimilars einsparen.

Zielvereinbarungen bergen ein Einsparpotenzial von 328 Millionen Euro pro Jahr
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